
Rohreinschubventilator
Duct-mounted fan
Aérateur tubulaires

ECA 11 E

Montage- und Betriebsanleitung
Mounting and Operating instructions
Instructions de montage et Mode d´empoi

www.maico-ventilatoren.com



1

2

2

A B

C1

C2

A
B



3

4

N L

M~11

L
N

3



Rohreinschubventilatoren

ECA 11 E

ECA 11 E-Ventilatoren dienen zur Be- und Entlüf-

tung (je nach Einbaulage im Rohr) von Bädern,

WC´s, Abstell- oder Vorratsräumen, Büros etc.

Zulässig ist die Förderung von Luft oder

luftähnlichen Gemischen mit einer För-

dermitteltemperatur von max. +40 °C. Nicht

zugelassen ist die Förderung von Gasen, Nebel,

Dämpfen, deren Gemische sowie von Flüssigkei-

ten und Feststoffen. In explosionsgefährdeten

Bereichen oder im Bereich brennbarer Materialien

ist der Betrieb ebenfalls nicht zugelassen.

Der Ventilator darf nur bei bestimmungsgemäßem

Einbau in Rohrleitungen betrieben werden, wenn

die Sicherheit durch Schutzeinrichtungen nach DIN

EN 294 oder sonstige bauliche Schutzmaßnahmen

gewährleistet ist.

Veränderungen und Umbauten am Gerät sind nicht

zulässig. MAICO haftet nicht für Schäden, die durch

bestimmungswidrigen Gebrauch verursacht werden.

 Sicherheitshinweise
Lesen Sie diese Anleitung sorgfältig und voll-

ständig durch, bevor Sie den Ventilator mon-

tieren oder in Betrieb nehmen. Bewahren

Sie die Anleitung sorgfältig auf.

• Elektrischer Anschluss und Reparaturen dürfen

nur von Elektrofachkräften vorgenommen werden.

• Bei der Elektroinstallation und Gerätemontage

sind die einschlägigen Vorschriften, besonders

DIN VDE 0100 mit den entsprechenden Teilen zu

beachten. In Räumen mit Bade- oder Duschein-

richtung z. B. Teil 701.

• Wichtig bei Einbaulage „Entlüftung“ und

raumluftabhängigen Feuerstätten: Bei Be-

trieb mit raumluftabhängigen Feuerstätten muss

für eine ausreichende Zuluftnachströmung ge-

sorgt werden. Die maximal zulässige Druck-

differenz pro Wohneinheit beträgt 4 Pa.

• Der Ventilatormotor ist thermisch abgesichert.

Bei Überhitzung erfolgt eine automatische Ab-

schaltung. Vor Wiederinbetriebnahme  den Ven-

tilator so lange ausschalten, bis Motor und

Temperaturbegrenzer abgekühlt sind. Erst dann

wieder einschalten.

• Die Bauart des Ventilators entspricht den

sicherheitstechnischen Anforderungen des VDE

im Rahmen des Geräte- und Produktsicherheits-

gesetzes sowie den einschlägigen Bestimmun-

gen der EG-Richtlinien.

Betriebsbedingungen

• Montageort, Einbaulage

In Rohrleitungssysteme. In trockenen Räumen

jede Einbaulage möglich.

• Schutzgitter

Ventilator/Rohrleitung ist gegen Hineinfallen und

Einsaugen von Fremdkörpern zu sichern. Zur

Erfüllung der sicherheitstechnischen Anforde-

rungen des Geräte- und Produktsicherheits-

gesetzes muss bei freier Ansaugung oder

Ausblasung an der betreffenden Stelle ein Schutz-

gitter nach DIN EN 294 (DIN 31001) verwendet

werden, z. B. SGR ...

• Schutzklasse/Schutzart

– Der Ventilator erfüllt die auf dem Typenschild

angegebene Schutzart nur bei bestimmungsge-

mäßem Einbau (waagerechte Einbaulage).

– Ventilator erfüllt Strahlwasserschutz IP X5 nach

DIN 0470 bzw. DIN IEC 34/VDE 0530, Teil 5.

– Die Schutzart ist nur gewährleistet bei ord-

nungsgemäßer Einführung der Leitungen in die

dafür vorgesehene Leitungstülle.

• Temperaturen

Die maximal zulässige Temperatur des Förder-

mediums beträgt +40 °C.

• Bemessungsspannung, Netzfrequenz

Der Ventilator darf nur mit der auf dem Typen-

schild angegebenen Bemessungsspannung und

Netzfrequenz betrieben werden.

• Drehzahl

Für eine Drehzahlregelung siehe Zubehör im

gültigen Maico-Katalog.

• Festverlegte elektrische Zuleitung

Der Ventilator darf nur an einer festverlegten

elektrischen Installation (max. 1,5 mm²) ange-

schlossen werden. Diese muss mit einer Vorrich-

tung zur Trennung vom Netz mit min. 3,5 mm

Kontaktöffnung an jedem Pol ausgerüstet sein.

– Änderungen vorbehalten! –4



Montage
      Hinweise

• Um ein Streifen des Flügelrades [9] zu vermei-

den, das Gehäuse [1] weder verspannt noch

gequetscht einbauen.

• Länge der Netzleitung beachten – Ventilator wird

außerhalb der Wandhülse angeschlossen.

• Förder- und Drehrichtung sind auf dem Ventilator-

gehäuse durch Pfeile gekennzeichnet (Abb. 3:

Pfeilrichtung „P“ = Förderrichtung).

• Beim Einbau in Decken den Ventilator unbedingt

mit 3 selbstschneidenden Schrauben sichern,

siehe Abb. 2B.

Vorgehensweise:

1. Rohrleitungssystem und elektrische Installation

vorbereiten.

2. Montage und elektrischen Anschluss ge-

mäß den Abbildungen 1 und 2 sowie den

Schaltbildern in Abbildung 4 vornehmen.

Wichtig:

– Korrekten Sitz von O-Ring [3.1] in Motorkappe

[3] prüfen, um den Strahlwasserschutz (IP X5) zu

gewährleisten. Ggf. den O-Ring in die Nut einle-

gen (auf korrekte Lage achten).

– Motorkappe [3] gemäß Abbildung anbringen.

– Ventilator in die Wandhülse schieben, je nach

Förderrichtung: C1 = Entlüftung / C2 = Belüftung

3. Schutzgitter anbringen.

4. Funktionstest durchführen.

Abb. 3: Übersichtsabbildung
Ersatzteile = fettgedruckt
Hinweis zu Ersatzteil-Bestellungen: Geben Sie ge-

nerell die Druck-Nr. 0185.0897.0006 dieser Anlei-

tung, das Produktionsdatum „X“ (Stempel im An-

schlussraum) und die jeweilige Positions-Nr. an.

  1 Gehäuse

  2 Anschlussklemme, 2polig

  3 Motorkappe

  3.1 O-Ring

  4 Zubehör, komplett

  4.1 Tülle, weiß

  4.2 Zugentlastung

  5 Tesamoll

  6 Motor

  7 Schraube

  8 Motorschutzdeckel

  9 Flügelrad

10 Sicherungsring

Reinigung und Wartung
• Vor Reinigungs- und Wartungsarbeiten den Ven-

tilator allpolig vom Netz trennen. Dazu Netz-

sicherung im Sicherungskasten ausschalten und

ein Warnschild gegen versehentliches Wieder-

einschalten sichtbar anbringen !

• Regelmäßig und sorgfältig alle Staub- und

Schmutzschichten an und innerhalb des Luft-

kanals entfernen.

• Zum Reinigen kein aggressives, gesundheits-

schädliches oder leicht entflammbares Reini-

gungsmittel verwenden!

Störungen, Beseitigung
Netzsicherung: Bei einer Störung generell prüfen,

ob die Netzsicherung eingeschaltet ist.

Der thermisch Überlastungsschutz hat ausge-

löst, der Ventilator schaltet ab.

Der Ventilatormotor ist thermisch abgesichert. Bei

Überhitzung erfolgt eine automatische Abschaltung.

In diesem Fall den Ventilator so lange ausschalten,

bis Motor und Temperaturbegrenzer abgekühlt

sind. Die Abkühlzeit kann, je nach Größe und

Temperaturverhältnissen ca. 10 Minuten betragen.

Besteht nach Wiedereinschalten die Störung

weiterhin, eine Fachkraft hinzuziehen.

Reparaturen dürfen nur von geschulten, sachkun-

digen Fachkräften durchgeführt werden.

Entsorgung
Der Ventilator enthält teils wiederverwertbare Stof-

fe, teils Substanzen, die nicht in den Restmüll

gelangen dürfen. Entsorgen Sie das Gerät nach

Ablauf seiner Lebensdauer nach den für Sie gelten-

den Bestimmungen.

Technische Daten
Siehe Typenschild [T].

i

– Änderungen vorbehalten! – 5



Duct-mounted fans ECA 11 E

Depending on the installation position in the duct,

ECA 11 E fans are used for ventilating or extracting

air from bathrooms, toilets, storage rooms or

larders, offices, etc.

It is permitted to transport air or air-based

mixtures that have a maximum airstream

temperature of +40 °C. It is not permitted to

transport gases, mist or vapours or mixtures thereof,

as well as liquids and solids. Operation is also not

permitted in areas subject to explosion hazards or

in the area of inflammable materials.

The fan may only be used when correctly installed

in ducts, if safety is guaranteed through safety

equipment in accordance with DIN EN 294 or other

structural protective measures.

Modifications and changes to the device are not

permitted. MAICO accepts no liability for any

damage caused by non-authorised use.

 Safety instructions
Read the instructions carefully and completely

before you install the fan or commission it.

Keep the instructions somewhere safe.

• Electrical connection work and repairs should

only be carried out by qualified electricians.

• During electrical installation, ensure compliance

with the corresponding regulations, in particular

the pertinent sections of DIN VDE 0100. In

rooms with a bath or shower installed, for

example, part 701 is relevant.

• Important when installed for extraction and

in air-ventilated fireplaces: If the fans are

being used with air-ventilated fireplaces, you

must ensure that there is sufficient flow of supply

air. The maximum permitted pressure difference

per domestic unit is 4 Pa.

• The fan motor is thermally protected. The unit

switches off automatically in the case of

overheating. Before starting it up again, leave the

fan switched off long enough for the motor and

temperature limiter to cool down. Only then

should you switch it back on.

• The fan is designed in accordance with VDE safety

requirements within the framework of the

Equipment and Product  safety act as well as the

pertinent regulations laid down in the EC

directives.

Operating conditions
• Installation location, installation position

In ducts. Any installation position can be used in

dry rooms.

• Protective grille

The fan/duct should be secured against the

danger of foreign bodies falling in or being

sucked in. In order to fulfil the safety requirements

of the Equipment and Product Safety Act, a

protective grille compliant with DIN EN 294

(DIN 31001) must be installed at the corres-

ponding position for fans with free inlet or outlet,

e.g. SGR …

• Protection class / Degree of protection

– The fan only complies with the degree of

protection indicated on the rating plate if mounted

in accordance with its prescribed application

(horizontal).

– The fan complies with jet-water protection

IP X5 in accordance with DIN 0470 and/or DIN

IEC 34/VDE 0530 Part 5.

– The degree of protection is only guaranteed if

the cables are correctly inserted in the corres-

ponding cable grommet.

• Temperatures

The maximum permitted airstream temperature

is +40 °C.

• Rated voltage, Power frequency

The fan should only be operated using the rated

voltage and power frequency indicated on the

rating plate.

• Rotating speed

Please refer to the current Maico catalogue for

speed control accessories.

• Fixed electrical cabling

The fan may only be connected to a permanent

electrical installation (max. 1.5 mm
2
). This must

be fitted with a mains isolation device that has

contact openings of at least 3.5 mm at each

pole.

– Subject to change!  –6



Installation
         Notes
• In order to prevent the impeller [9] from scraping,

do not twist or distort the housing [1] during

installation.

• Take note of the required power cable length.

The fan is connected outside the wall sleeve.

• Airstream and rotational directions are indicated

by arrows marked on the fan housing (Fig. 3:

Arrow direction „P“  = air flow direction).

• When installing in a ceiling, make sure that the

fan is secured with three self-tapping screws,

see Fig. 2B.

Procedure:

1. Prepare the ducting system and electrical

installation.

2. Carry out the installation and electrical

connections by reference to Fig. 1 and 2 and

the wiring diagrams in Fig. 4. Important:

– Check the correct seating of the O ring [3.1] in

the motor cap [3], to ensure jet-water protection

(IP X5), If necessary, place the O ring correctly in

the slot, making sure the positioning is correct.

– Fit motor cap [3] according to the figure.

– Insert the fan into the wall sleeve, depending

on the air flow direction.

C1 = air extraction / C2 = ventilation

3. Fit the protective grille.

4. Carry out a function test.

Fig. 3: Overview
Spare parts = bold print
Advice about ordering spare parts: Always quote the

print number 0185.0897.0006 of these instruc-

tions, the production date „X“ (stamped on the

terminal area) and the relevant item number.

  1 Housing

  2 Connection terminal, 2-pin

  3 Motor cap

  3.1 O ring

  4 Accessories, complete

  4.1 Grommet, white

  4.2 Tension relief

  5 Adhesive tape

  6 Motor

  7 Screw

  8 Motor protection cover

  9 Impeller

10 Retaining ring

Cleaning and maintenance
• Make sure all power sources are completely

disconnected before carrying out any cleaning

or maintenance work. This should include

removing the mains fuse and posting warning

signs advising not  to re-apply power.

• All dust and dirt should be removed carefully and

regularly from the surface and inside of the air

channel.

• Never use any cleaning agents that may be

injurious to health or that are abrasive or easily

inflammable.

Problems, Solutions
Mains fuse: Always check whether the mains fuse

is switched on in the case of a fault.

The thermal overload protection has been

triggered, the fan switches off.

The fan motor is thermally protected. The unit

switches off automatically in the case of overheating.

Before starting it up again, leave the fan switched

off long enough for the motor and temperature

limiter to cool down. Depending on the size and the

temperatures involved, the cool-down time could

be up to 10 minutes.

If the error is still present after switching back on,

you should seek professional advice.

Repairs should only be carried out by trained,

professional specialists.

Disposal
The fan contains some recyclable materials and

some substances that should not be disposed of

in the rubbish. After its lifetime has elapsed, dispose

of the device according to the valid regulations.

Technical Data
See the rating plate [T].

i

– Subject to change!  – 7



Aérateur tubulaires

ECA 11 E

Les ventilateurs ECA 11 E  servent à l’aération et à

l’extraction d’air (en fonction de la position

d’installation dans le tuyau) de salles de bains, WC,

locaux de rangement et de stockage, bureaux, etc.

Autorisé est le transport d’air ou de mélanges

semblables à l’air avec une température des

fluides de +40 °C max. N’est pas autorisé le

transport de gaz, brouillards, vapeurs, leurs

mélanges ainsi que de liquides et de matières

solides. Le fonctionnement est également prohibé

dans les zones explosives ou à proximité de

matières inflammables.

Le ventilateur doit impérativement fonctionner avec

une installation conforme à sa destination dans

des tuyaux et à la condition que la sécurité soit

garantie par des dispositifs de protection selon

DIN EN 294 ou par d’autres mesures constructives

de sécurité.

Toute modification ou transformation de l’appareil

est interdite. MAICO décline toute responsabilité

pour des dommages qui résultent d’une utilisation

non conforme.

 Consignes de sécurité
Lisez attentivement et intégralement la

présente notice d’instructions avant de monter

le ventilateur et de le mettre en service.

Veuillez conserver ces instructions soi-

gneusement !

• Le branchement électrique et tous travaux de

réparation doivent uniquement être effectués

par des électriciens qualifiés.

• Lors de l’installation électrique et le montage de

l’appareil, il faut respecter les règles de l’art,

notamment la norme DIN VDE 0100 avec ses

parties correspondantes. Dans des locaux

comportant une installation de bain ou de douche,

par ex. l’article 701

• Important en cas d’installation en tant

qu’“extracteur d’air“ et avec des âtres

dépendants de l’air ambiant : Lors d’une

utilisation avec des âtres dépendants de l’air

ambiant de la pièce, il faut veiller à une arrivée

d’air extérieure suffisante. La différence de pres-

sion maximale par unité d’habitation est de 4 Pa.

• Le moteur du ventilateur dispose d’une sécurité

thermique. Il est automatiquement arrêté en cas

de surchauffe. Avant la remise en service du

ventilateur, vous devez le laisser arrêté jusqu’à

ce que le moteur et le limiteur de température

soient refroidis. Ensuite vous pouvez le remettre

en service.

• Le type de construction de ce ventilateur répond

aux normes du VDE en matière de sécurité

technique dans le cadre de la loi sur la sécurité

des appareils et des produits ainsi que des

dispositions notoires des directives CE.

Conditions de fonctionnement
• Lieu d’installation, position d’installation

Dans des systèmes de tuyaux. Des locaux secs

permettent toute position d’installation.

• Grille de protection

Il faut protéger le ventilateur/tuyau pour empêcher

que des corps étrangers ne tombent dedans ou

ne soient aspirés. Pour satisfaire les exigences

en matière de sécurité technique de la loi sur la

sécurité des appareils et des produits, il faut

utiliser une grille de protection en cas d’aspiration

libre ou de soufflage selon DIN EN 294 (DIN

31001) à l’endroit concerné, par ex. SGR …

• Classe de protection/type de protection

– Le ventilateur est uniquement conforme au

type de protection indiqué sur la plaque signal-

étique s’il est installé conformément à sa des-

tination (position d’installation horizontale).

– Le ventilateur est conforme à la protection

contre les projections d’eau IP X5 selon DIN

0470 ou DIN IEC 34/VDE 0530, Partie 5.

– Le type de protection n’est garanti que si les

câbles ont été correctement insérés dans le

manchon prévu à cet effet.

• Températures

La température maximale admissible du fluide

est de +40°C.

• Tension de service, fréquence du secteur

Le ventilateur ne doit être mis en service qu’avec

la tension de service et la fréquence du secteur

indiquées sur la plaque signalétique.

• Vitesse de rotation

Pour le réglage de la vitesse, veuillez vous référer

aux accessoires dans le catalogue Maico en

cours de validité.

– Sous réserve de modification!  –8



• Installation électrique permanente

Le ventilateur doit impérativement être raccordé

à une installation électrique permanente (max.

1,5 mm²). Celle-ci doit être dotée d’un dispositif

de déconnexion du secteur avec au moins 3 mm

d’ouverture de contact à chaque pôle.

Montage
        Remarques

• Afin d’éviter le frottement de l’hélice [9], il faut

veiller à ne pas monter le boîtier [1] de manière

contrainte ou écrasée.

• Tenir compte de la longueur du câble secteur –

le ventilateur se branche à l’extérieur de la gaine

murale.

• Les sens de refoulement et de rotation sont

marqués sur le boîtier du ventilateur par des

flèches (Fig. 3 : Sens de la flèche „P“ = sens de

refoulement).

• Lors de l’installation dans des plafonds, il faut

impérativement sécuriser le ventilateur avec 3 vis

auto-taraudeuses, cf. Fig. 2B.

Comment procéder :

1. Préparer le système de tuyaux et l’installation

électrique.

2. Procéder au montage et au branchement

électrique selon les Figures 1 et 2 ainsi que

les schémas de branchement de la Figure 4.

Important:

– Vous devez vérifier la bonne tenue du joint

torique [3.1] dans le capot moteur afin de

garantir la protection contre les projections

d’eau (IP X5). Si nécessaire, insérer le joint

torique dans la rainure (veiller à la bonne position).

– Fixer le capot moteur [3] comme illustré.

– Pousser le ventilateur dans la gaine murale, en

fonction du sens de refoulement :

C1 = Extraction / C2 = Aération

3. Monter la grille de protection.

4. Effectuer un test de fonctionnement.

Fig. 3 : Vue d’ensemble
Pièce de rechange = en gras
Remarque relative à vos commandes de pièces de

rechange : Indiquez en règle générale le numéro

d’impression 0185.0897.0006 de la présente

notice, la date de production „X“ (cachet à l’endroit

du raccordement) et le numéro de position.

1 Boîtier

2 Borne, 2 poles

3 Capot moteur

3.1 Joint torique

4 Accessoires, complets

4.1 Manchon, blanc

4.2 Décharge de traction

5 Joint mousse autocollant

6 Moteur

7/8 Vis / Couvercle de protection moteur

9/10 Hélice / Anneau de sûreté

Nettoyage et entretien
• Avant tous travaux de nettoyage et d’entretien,

vous devez couper le ventilateur sur tous les

pôles du secteur. Pour ce faire, il faut couper le

fusible secteur dans le coffret à fusibles et

apposer un panneau d’avertissement pour

empêcher toute remise en route par erreur.

• Enlever régulièrement tous les dépôts de

poussière et de saleté sur et à l’intérieur de la

gaine d’aération.

• Ne jamais employer de détergents agressifs,

nocifs pour la santé ou facilement inflammables!

Pannes, remèdes
Fusible secteur : Lors de tout dysfonctionnement

il faut vérifier en règle générale si le fusible secteur

est en service.

La protection thermique contre les surcharges

a déclenché, le ventilateur s’arrête.

Le moteur du ventilateur dispose d’une sécurité

thermique. Il est automatiquement arrêté en cas de

surchauffe. Dans ce cas vous devez laisser le

ventilateur arrêté jusqu’à ce que le moteur et le

limiteur de température soient refroidis. La durée

de refroidissement peut être d’env. 10 minutes en

fonction de la taille et des conditions thermiques.

Si le dysfonctionnement persiste après la remise

en service, veuillez consulter un technicien.

Uniquement des techniciens dûment formés et

expérimentés sont autorisées à effectuer des

réparations.

Elimination
Le ventilateur contient certaines matières recyclables

et d’autres matières qui ne doivent pas être

mélangées aux déchets résiduels. Eliminez l’appareil

arrivé en fin de vie en respectant les règlements qui

s’appliquent à vous.

Caractéristiques techniques
Voir plaque signalétique [T].

i
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Zásuvné ventilátory ECA 11 E
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>> setdistillerparams
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  /HWResolution [2540 2540]
  /PageSize [566.000 822.000]
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